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Liebe Gemeinde, 
 

Dieser Traum ist weltbekannt: Aus dem Nil steigen sieben schöne und 

gut genährte Rinder. Wer solches Fleisch hat, kann gut essen. Danach 

steigen wieder sieben Rinder aus dem Nil. Sie sind so mager, dass man 

die Knochen sieht. Sie hungern und verschlingen die fetten Rinder. 

 

Der zweite Traum ist ähnlich: Auf einem einzigen Halm wachsen sieben 

gute Ähren. Danach wachsen wieder sieben Ähren auf einem Halm. 

Durch Hitze, Wind und Trockenheit gehen sie zugrunde. Die vertrockne-

ten Ähren verschlingen die guten. 

 

Der Pharao, der König von Ägypten, hatte diese Träume. Was bedeuten 

sie? Ein hebräischer Mann– Josef, der Sohn des Jakob – kann ihn erklä-

ren: Erst kommen sieben gute Jahre, dann sieben Hungerjahre. In den 

guten Jahren solle der Pharao Vorräte schaffen, damit das Land die 

schlechten Jahre übersteht. So geschieht es, und Ägypten muss in der 

Zeit der Dürre nicht hungern. 

 

Diese Träume kennen viele, z.B. aus Religion in der Schule oder aus dem 

Kindergottesdienst. Sie sind mir sogar im Fach Wirtschaft in der Ober-

stufe begegnet. Wir betrachteten die Aufschwünge und Abschwünge der 

deutschen Wirtschaft. Der Lehrer fragte uns, wann diese Zyklen das erste 

Mal aufgefallen waren. Wir hatten keine Ahnung. Der Lehrer gab die Ant-

wort selbst: „Im Traum von den sieben guten Jahren und den sieben 

schlechten Jahren des Pharaos in Ägypten“. 

 

Die Ernte auf den Feldern fällt in diesem Jahr mittelmäßig aus. Es fehlte 

der Regen. Viele Früchte blieben klein. Aber Weizen und Obst gediehen 

gut. Die meisten Landwirte dürften weitgehend zufrieden sein. 

 

Jenseits der Landwirtschaft ist die Bilanz schwieriger. Die Inflation und 

die teure Energie sorgen dafür, dass viele Menschen weniger Geld zur 

Verfügung haben. Auch die Kirche spürt das. In Euro haben wir etwa so 
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viel Geld wie letztes Jahr. Aber die Rechnungen sind spürbar teurer ge-

worden.  

 

Wie alle anderen müssen wir sparen. Den Gottesdienst von Januar bis 

März werden wir im Gemeindehaus feiern und die Kirche nicht heizen. 

Auch sonst werden wir mit Heizung sparsam umgehen. 

 

In der Kirchengemeinde haben wir Glück im Unglück: Wie beim Pharao 

in Ägypten ist aus den letzten Jahren ein kleines Guthaben übrig. Um die 

laufenden Kosten machen wir uns nur wenige Sorgen. Was wir an Spen-

den einnehmen, können wir zum Beispiel für die Erhaltung unserer Kir-

chen verwenden.  

 

Viele werden die Krise überstehen. Einigen wird es dagegen sehr weh 

tun. Wir können nur hoffen, dass alle einigermaßen gut über den Winter 

kommen. Wenn Menschen dann aufeinander achten und auch füreinan-

der sorgen, entspannt sich wohl manche Sorgenfalte. 

 

Ich erinnere gern an den Apostel Paulus. In seinem Leben war er oft 

Schwierigkeiten ausgesetzt. Einmal schrieb er an die Gemeinde in Phi-

lippi: Ob ich nun wenig oder viel habe, beides ist mir durchaus vertraut, 

und ich kann mit beidem zufrieden sein: Ich kann satt sein und hungern; 

ich kann Mangel leiden und Überfluss haben. 

 

Wir wünschen Ihnen – trotz der schwierigen Zeiten – dass Sie möglichst 

oft satt, zufrieden und dankbar sind. Dazu segne Sie Gott. 

 

Ihr Matthias Franz, Pfarrer 

 

 

 

 

 

 

Bild Titelseite: S. Aumann   
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Erntedank in unserer Gemeinde 
 
 
Der Denkende muss 
zum Dankenden werden. 
Im Erkennen der Welt, 
des Himmels, der Erde, 
der Denkende wird 
zum Staunen geführt. 
Und eh' es sich versieht, 
wird das Herz vom Hirne 
zum Danken angerührt. 
 
(Carl Peter Fröhling) 
 
 

 

 

Wir laden ein zum Erntedankfest: 

Am Sonntag, 25. September um 10:30 Uhr nach Wetter in die Stiftskirche 

mit Pfrin Rouwen und Imbiss im Anschluss. 

 

Am Sonntag, 25. September, um 11:00 Uhr nach Todenhausen auf den 

Hof der Familie Nau im Brockhäuserweg 1 mit Posaunen und Imbiss im 

Anschluss. 

 

Am Samstag, 8. Oktober, um 16:00 Uhr in das Bürgerhaus in Niederwet-

ter mit einem Imbiss im Anschluss. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Bild: S. Aumann  
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Kleidersammlung für Bethel vom 16.-22. November 
 

Auch in diesem Herbst findet wieder eine Kleidersammlung für Bethel 

statt. Gut erhaltene Kleidung und Wäsche, Schuhe, Handschuhe, Plüsch-

tiere, Pelze und Federbetten – jeweils gut verpackt (Schuhe bitte paar-

weise bündeln) werden gerne entgegengenommen. Sammelsäcke wer-

den in Wetter wieder in einigen Geschäften ausliegen oder können am 

Ev. Gemeindehaus abgeholt werden. Um den Bedarf an Sammelsäcken 

zu reduzieren, können auch gebrauchte Plastiktüten aus dem eigenen 

Haushalt verwendet werden. Weitere Informationen: www.brocken-

sammlung-bethel.de/kleidersammlung.html. 

 

Abgabestellen: 

Wetter: Ev. Gemeindehaus, Klosterberg 3 

Todenhausen: Familie Vial, Hauptstr. 19 

 

Annahme jeweils von 9.00 Uhr bis 18.00 Uhr. Herzlichen Dank allen 

SpenderInnen! 

 

Vor dem 16. November können wir leider keine Kleidersäcke anneh-

men. Danke für Ihr Verständnis! 

 

Zum Buß- und Bet-

tag laden wir herz-

lich ein 
 

Mittwoch, 16.11.2022 um 

19:00 Uhr nach Wetter in 

die Stiftskirche  

 

und um 20:00 Uhr nach  

Todenhausen. 

  

http://www.brockensammlung-bethel.de/kleidersammlung.html
http://www.brockensammlung-bethel.de/kleidersammlung.html
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Jugendleitercard 
 

Diese Karte ist viel wert. 
Wer sie hat, weist sich 
als Jugendleiter oder 
Jugendleiterin aus.  
 
In den Herbstferien gibt 
es bei uns einen Kurs 
für Jugendleiter. Von 
Montag bis Freitag sind 
wir von 9:00 bis 15:00 
Uhr zusammen. Wir ko-
chen auch gemeinsam, 

so dass wir auf zukünftigen Fahrten immer gutes Essen haben.  
 
Inhalte des Kurses sind z.B.: Aufsichtspflicht, Spiele anleiten, Jugend-
schutz, geistliche Impulse gestalten, Prävention von Missbrauch, Lei-
tungsstile … 
 
Wer zwischen 14 und 17 Jahren alt ist, ist herzlich willkommen. Pfarrer 
Matthias Franz beantwortet Fragen (06423-6107). 
 
Die Teilnahme ist kostenlos! Wer Jugendleiter*in werden will, macht et-
was sehr Sinnvolles. Das wird von Kirche und Landkreis bezuschusst. 
 
 

 
 

Helfen Sie helfen.  
 
Bank für Kirche und Diakonie,  
IBAN: DE10 1006 1006 0500 5005 00 
BIC: GENODED1KDB 
 
Sie können auch online spenden: 
www.brot-fuer-die-welt.de/erntedank 
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Damit die Träume reifen können 
 

Erntedank erinnert uns daran: Der größte Teil dessen, wovon wir leben, 

ist Geschenk, ist Gabe. An dieser Gabe dürfen wir uns freuen, nach Her-

zenslust. Gott sei Dank, dass Gott für uns sorgt.  

 

Gabe hat nach biblischem Verständnis immer auch mit Aufgabe zu tun. 

Es ist uns von Gott aufgetragen, für einen Ausgleich zwischen reich und 

arm zu sorgen. Damit wir diese Aufgabe erfüllen können, müssen wir et-

was aufgeben. Etwas von unserem Geld, unserer Zeit und unseren Ta-

lenten. Gib dem Bedürftigen, was er braucht, sagt der Prophet Jesaja, 

brich dem Hungrigen dein Brot. Wenn Gott es gut mit dir meint, musst 

auch du es gut mit anderen meinen. 

 

Seit mehr als 60 Jahren hilft Brot für die Welt als Hilfswerk der evangeli-

schen Landes- und Freikirchen weltweit, damit das Brot gerechter unter 

den Menschen dieser Erde verteilt wird. Dabei brauchen auch Ihre Un-

terstützung! Im Namen aller, denen die guten Gaben zukommen, sagen 

wir DANKE!  
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Gottesdienste in Wetter 
 
Datum Uhrzeit Gottesdienst 

 
Oktober 2022 
 

02.10. 16. Sonntag nach 
Trinitatis 

9:45 Uhr Prädikantin Dr. Kuhnhen,  
Pfr. Dr. Franz 

08.10. Erntedank 16:00 Uhr Niederwetter 
Pfr. Dr. Franz 

09.10. 17. Sonntag nach 
Trinitatis 

10:30 Uhr Diamantene Konfirmation 
Pfr. Dr. Franz 

16.10. 18. Sonntag nach 
Trinitatis 

10:30 Uhr Pfr. Dr. Franz 

23.10. 19. Sonntag nach 
Trinitatis 

9:45 Uhr Pfr. Dr. Franz 

30.10. 20. Sonntag nach 
Trinitatis 
 
Hubertusgottes-
dienst 

9:45 Uhr 
 
 

17:00 Uhr 

Gottesdienst z. Reformationstag 
Pfr. Dr. Franz 
 
Pfr. Dr. Franz 

 
November 2022 
 

06.11. Drittletzter Sonntag 
des Kirchenjahres 

9:45 Uhr Pfrin. Rouwen 

13.11. Volkstrauertag 9:45 Uhr Pfr. Dr. Franz 

16.11. Buß- und Bettag 19:00 Uhr Pfr. Dr. Franz 

20.11. Ewigkeitssonntag 11:00 Uhr Pfrin. Rouwen, Pfr. Dr. Franz 

27.11. 1. Advent 9:45 Uhr Einführung der Konfirmanden 
Pfr. Dr. Franz 

 
Dezember 2022 
 

04.12. 2. Advent 9:45 Uhr Pfr. Dr. Franz 
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Gottesdienste in Todenhausen 
 

Datum Uhrzeit Gottesdienst 

 
Oktober 2022 
 

02.10. 16. Sonntag nach 
Trinitatis 

11:00 Uhr Pfr. Dr. Franz, 
Prädikantin Dr. Kuhnen 

09.10. 17. Sonntag nach 
Trinitatis 

9:30 Uhr Pfr. Dr. Franz 

16.10. 18. Sonntag nach 
Trinitatis 

11:00 Uhr Pfrin. Rouwen 

23.10. 19. Sonntag nach 
Trinitatis 

11:00 Uhr Pfr. Dr. Franz 

30.10. 20. Sonntag nach 
Trinitatis 

11:00 Uhr Gottesdienst z. Reformationstag 
Pfr. Dr. Franz 

 
November 2022 
 

06.11. Drittletzter Sonntag 
des Kirchenjahres 

11:00 Uhr Pfrin. Rouwen 

13.11. Volkstrauertag 11:15 Uhr Pfr. Dr. Franz 

16.11. Buß- und Bettag 20:00 Uhr Pfr. Dr. Franz 

20.11. Ewigkeitssonntag 9:30 Uhr Pfrin. Rouwen, Pfr. Dr. Franz 

27.11. 1. Advent 11:00 Uhr Pfr. Dr. Franz 

 
Dezember 2022 
 

04.12. 2. Advent 11:00 Uhr Pfr. Dr. Franz 

 
 

Bei allen Gottesdiensten können sich kurzfristige Änderungen ergeben. 

Die aktuellen Termine entnehmen Sie bitte wöchentlich dem Wetteraner 

Boten unter der Rubrik „Kirchliche Nachrichten“. 
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KIRCHE MIT KINDERN 
 
freitags, 15:30-17:00 h, Klosterberg 3,  
an folgenden Tagen: 
 
7.10. Erntedank –  

Wir danken für alles, was wir haben 
11.11. St. Martin –  

Teilen macht Spaß 
9.12. So schmeckt der Advent –  

Wir backen Plätzchen 
 

 
Kindergottesdienst-Todenhausen 
Herzliche Einladung zum Kindergottesdienst  
im Kirchenhäuschen: 
 
Sonntag, 09. Oktober 2022 von 11.00 bis 12.00 Uhr 
 
Wir freuen uns auf Euch 
Euer KiGo-Team 

 
Logo: EKKW 

 

 

Babysitter werden – mit "fbs-Führerschein"  
 
Der Kurs bietet Tipps für die Betreuung kleinerer Kinder: Ab-
sprachen mit Eltern, das Alleinsein mit dem Kind, Wickeln, 
Füttern, Erste Hilfe bei kleinen Verletzungen und Spielideen 
für unterschiedliche Altersstufen.  
Kursleitung:  Desirée Donges 
Gebühr:  € 39,50 
 
Kurszeiten: Fr, 21.10., 16.00 – 19.00 Uhr und Sa, 22.10.,10.00- 
15.00 Uhr Jetzt schnell online anmelden: www.fbs-marburg.de 
(Kurs H76-008) 
Anmeldung unter Ev. Familien-Bildungsstätte Marburg 
    06421 17508-0 (Mo-Do, 9-12 Uhr), fbs@fbs-marburg.de   

http://www.fbs-marburg.de/
mailto:fbs@fbs-marburg.de
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Krippenspielproben in Wetter 
 
An Heiligabend um 15:00 h wollen wir 
wieder in der Stiftskirche ein einfaches, 
musikalisches Krippenspiel auf die 
Bühne bringen. Bist du dabei? Alle Kin-
der zwischen 4 und 13 Jahren sind dazu 
herzlich eingeladen!  
 
Wir proben ab dem 23.11.2022 immer donnerstags von 17-18 h im Ev. 
Gemeindehaus, Klosterberg 3. 
 
Generalprobe: 23.12.2022, um 15:00 h in der Kirche 
Aufführung: 24.12.2022, um 15:00 h in der Kirche 
 
Wir freuen uns auf euch! 
Katrin Rouwen, Pfarrerin 
Ruslana Eidam, Chorleiterin 
 

 

Neuer Konfi-Kurs 
 
Der neue Konfirmationskurs beginnt am 1. Advent (27. November) und 
endet mit der feierlichen Konfirmation am 5. Mai 2024. Die Jugendlichen, 
die zwischen dem 01.07.2009 und dem 30.06.2010 geboren wurden, 
werden von uns im Oktober angeschrieben und zur Konfirmation einge-
laden. Das betrifft vor allem diejenigen, die in der siebten Klasse sind. 
Wer früh in die Schule gekommen ist – als „Kann-Kind“ – kann sich auch 
zur Konfirmation anmelden. Wer Freunde hat, die sich vielleicht auch für 
die Konfirmation interessieren, darf die Einladung gern weitergeben. 
 
Der Infoabend für Eltern und Jugendliche ist am 9. November um 19:30 
Uhr im Gemeindehaus.  
 
Wir erleben eine tolle Zeit gemeinsam mit religiösen Entdeckungen, Fahr-
ten und einem schönen Vorstellungsgottesdienst.  
 
Macht mit! Infos gibt es bei Pfarrer Matthias Franz, (06423-6107).  
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In der „Arche“ ist was los … 
 

Am 30.06.2022 fand das diesjährige Sommerfest zum Thema 

„Grenzegang“ statt. Die Gruppen sind die Stadtmauer abgelaufen, 

mussten unterwegs Fragen beantworten und anhand von Fotos das 

nächste Ziel erkennen. Ein Eis zur Stärkung gab es unterwegs auf dem 

Spielplatz, bevor alle Kinder eine Grenzegangwurst zum Mittagessen in 

der Kita bekamen. 

 

Am 05.07.2022 kamen 

die Grenzläufer und 

einige Mitglieder des 

Vorstandes zu uns auf 

den Spielplatz. Die 

Läufer platzten auf der 

Straße und wer mutig 

war, wurde über einen 

Stein gehoben. Alle 

Kinder bekamen das Grenzegang-Kinderbuch überreicht. Somit waren 

alle gut eingestimmt auf das große Fest im August. 

 

Am Sonntag, den 17.07.22 fand ein 

Kindergarten-Gottesdienst in der 

Stiftskirche statt. Frau Rouwen 

gestaltete den Gottesdienst wie die 

wöchentlichen „Hallo Gott Runden“ 

in der Kita. Einige Kinder spielten die 

Geschichte von Zachäus. Wir hatten 

sogar einen Baum (dargestellt von 

einem Papa), auf den Zachäus klettern konnte, um Ausschau nach Jesus 

zu halten. Es war eine gelungene Aufführung und viele anwesende 

Kitakinder mit ihren Familien spendeten verdienten Applaus. 

 

Das Archeteam 

Bilder: KiTa  
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Mein KinderKirchenBuch überreicht! 

 
Am 11. September 2022 bekamen 14 Jungen und Mädchen im Alter von 

4 Jahren ihr KinderKirchenBuch überreicht. Im Gottesdienst, der kindge-

recht auf die Kleinen zugeschnitten war, beteten und sangen alle die Ge-

bete und Lieder unterstützt durch Bewegungen, so dass auch die Kleins-

ten aktiv beteiligt sein konnten. Eine Besonderheit war die „Rückenge-

schichte“: die Geschichte vom „Verlorenen Schaf“ (Lk 15) wurde so er-

zählt, dass parallel zur Geschichte auf dem Rücken der Kinder massiert 

wurde: wie das Schaf hier- und dorthin läuft (über den Rücken wuseln 

zwei Finger), auf einem Berg (der Schulter) verloren geht, wie der Hirte 

die 100 Schafe zählt und sich auf die Suche nach dem einen Schaf begibt 

… Am Ende freut sich der Hirte über das wiedergefundene Schaf, denn 

sie sind ihm alle lieb und kostbar (sanft über den Rücken streicheln). Die 

Geschichte gibt es zum Nachmachen auch im KinderKirchenBuch. So 

erlebten die Eltern gleich, wie sie eine Geschichte des Buches zu Hause 

umsetzen können. Jetzt „müssen“ die Eltern nur noch daraus vorlesen, 

singen, beten oder basteln … Wir freuen uns auf das nächste Jahr im 

Herbst, wenn die nächsten Kinder 4 Jahre alt werden! 

 
Katrin Rouwen 

Bild: Ulrich Wagner  
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Grenzegang in der Kirche: „Das Vogelbärbchen“ – 
Der Roman  
 
Der Grenzegang 2022 war wundervoll. Bei traumhaftem Wetter feierte 
die Stadt ausgelassen. Die Wanderungen entlang der Grenze brachten 
Menschen zusammen. Im Festspiel und im Festzug wurde die Ge-
schichte der Stadt lebendig. Auf dem Festplatz und im Zelt ging es rund. 
 
Auch die Kirche hat einen Höhepunkt beigetragen: Den Gottesdienst am 
Sonntag. Zusammen mit Pater Georg und weiteren katholischen Ge-
schwistern lasen wir aus dem Roman „Das Vogelbärbchen“ vor. Dieser 
ist die Vorlage zum Festspiel. Der Roman hat sehr sensible geistliche 
Gedanken. Diese wirken in der Kirche besonders stark. 
 
Wir gratulieren der Stadt Wetter zu einem eindrucksvollen Fest. Wir dan-
ken der katholischen Pfarrgemeinde für diesen ökumenischen Gottes-
dienst. Auch danken wir den Sängerinnen Marianne Milbrodt und Ulrike 
Höfer.  

Die Video-Crew unserer Kirchengemeinde hat aus dem Gottesdienst ei-
nen Livestream (also einen Film) gemacht. Er ist im Kanal „Stiftskirche 
Wetter“ bei youtube zu finden und sehr sehenswert. Unser Foto zeigt, wie 
sich der Bürgermeister in einem Grußwort bei den Menschen in Wetter 
für das fröhliche und friedliche Fest bedankte. 

Bild: Pfarramt  
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Tag des offenen Denkmals in Todenhausen 
 

 

Am 11. September war Tag des offenen Denkmals. In Todenhausen wa-

ren Hugenotten-Archiv und Kirche geöffnet. Die hugenottische Tracht 

kann man auf diesem Bild gut erkennen. Es ist schön, dass viele Toden-

häuser diese Tracht im Haus haben, so dass man ab und zu an das Le-

ben der hugenottischen Glaubensflüchtlinge erinnern kann. Prädikantin 

Dr. Claudia Kuhnhen gestaltete den Gottesdienst. Den ganzen Tag über 

zeigten die Todenhäuser ihre gastfreundliche Seite und führten Gäste in 

ihre Geschichte ein. Herzlichen Dank für das Vorbereiten und Mitwirken. 

 

 

 

Bild: Dr. Claudia Kuhnhen 
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Konto der Kirchengemeinde: 
DE17 5335 0000 0000 0124 67 bei der Sparkasse Marburg-Biedenkopf 
Spendenkonto des CVJM: 
DE83 5335 0000 0080 0099 92 bei der Sparkasse Marburg-Biedenkopf 
Spendenkonto des Förderkreises: 
DE12 5335 0000 0000 0099 38 bei der Sparkasse Marburg-Biedenkopf 
DE44 5139 0000 0026 3695 09 bei der VB Mittelhessen 
Spendenkonto der Diakoniestation Wetter gGmbH: 
DE65 5206 0410 0000 0029 09 bei der Evangelischen Bank  
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Impressum: „Die Glocke“ – Gemeindebrief der evangelischen Kirchengemeinde Wetter 
mit Niederwetter und Todenhausen. Hrsg. im Auftrag des Kirchenvorstands: Pfr. Dr. 
Matthias Franz (V.i.S.d.P.), Heinrich Pitz, Sabine Terlinden, Pfrin. Katrin Rouwen.  
 
Auflage: 2050 Exemplare 
 
Erscheint jährlich in fünf Ausgaben und wird kostenlos an alle erreichbaren Haushalte mit 
evangelischen Personen verteilt. Nächste Redaktionssitzung: 02.11.2022, 8:30 Uhr. 
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Musik in der Stiftskirche 
 

Dietrich Buxtehude im Gottesdienst 

 
Am 16.10. hören wir Werke dieses gro-
ßen norddeutschen Komponisten im 
Gottesdienst. Das zentrale Stück ist 
die Kantate „Jesu meine Freude“ mit 
Soli. Die Kantorei der Stiftskirche singt 
die Chorpartien. Violinen bereichern 
den Gottesdienst. Annemarie Gött-
sche hat die Leitung. Pfarrer Matthias 
Franz erzählt aus dem Leben und 
Glauben des berühmtesten Musikers 
aus dem Norden, der von Hamburg bis 
Schweden die Menschen verzaubert 
hat. Der Gottesdienst beginnt ent-
spannt um 10:30 Uhr. Herzliche Einla-
dung 
 

 

Hubertus-Gottesdienst  
mit Parforcehornbläsern 
 
Am 30.10. ist die Stiftskirche im Stil 
der Jagd geschmückt. Die Parforce-
hornbläser Marburg spielen die Stü-
cke der Hubertusmesse. Zusammen 
mit liturgischen Texten und Gedanken 
von Pfarrer Matthias Franz wird dar-
aus eine Andacht.  
 
Die Geschichte des Hubertus von Lüt-
tich eignet sich hervorragend, um über 
Wald und Natur, über Fürsorge für die 
Tiere und die Hinwendung zum christ-
lichen Glauben nachzudenken. Wir la-
den herzlich dazu ein. 



Trostmusik und Andacht 
auf dem Friedhof Wetter 
 
am Ewigkeitssonntag,  
20.11.2022 
15:00 Uhr 
 
 
Liturgie: Pfr. M. Franz 
Orgel: K.J. Höfer 
Gesang: M. Milbrodt,  
U. Höfer 
 
Mit Gedenken an Verstorbene hier und anderswo. Eine wundervolle Ge-
legenheit, Trost zu erfahren. 
 

 

 

 

Adventsmusik  

zum Zuhören  

und Mitsingen  

in der Stiftskirche 

 

 

am Abend  

des ersten Advents,  

27.11.2022 

17:00 Uhr  

 

 

Mit Chor, Streichern und Orgel wird der Advent lebendig. Lassen Sie sich 

einstimmen auf diese schöne Zeit des Jahres. Eine Spende ist am Aus-

gang willkommen, ein Eintritt wird nicht erhoben. 

 
 

Bilder S. 19: Wikipedia 
Bilder S. 20: pixabay 


